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Protokoll der Kirchenvorstandssitzung am Donnerstag, 7. November2024,  
um 19.30 Uhr, im Pfarramt

 

Zur Sitzung wurde ordnungsgemäß eingeladen. 

Anwesend: 

- die am 20.10.2024 gewählten acht Kirchenvorsteher/l 

- Kirchenvorsteherinnen: Peter Ehm, Monika Hertel, Christine Luft, Jörg Pechstein, Ulrike Sommer, Sabrina 
Stöcker, Christine Stanek, Hans-Jürgen Wittig 

- Pfarrer Stefan Fischer, Vikar Fabiunke (nicht-stimmberechtigtes Mitglied) 

Entschuldigt:  

Der Kirchenvorstand ist beschlussfähig. 

Gäste: niemand 

Tagesordnung: 

Pfarrer Fischer begrüßt alle wieder- und neugewählten Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorsteher und stellt 
die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des Gremiums fest. 

1. Andacht (Pfr. Fischer) 

Lesung und Gedanken zu Tageslosung 2Chr 14,10 und Lehrtext Hebr 10,23. 

2. Beschluss der Tagesordnung 

Weitere Tagesordnungspunkte: 
 3. Berufung der zwei weiteren Mitglieder im Kirchenvorstand 
 4. Terminabsprachen 
 5. Sonstiges 

Der Beschluss der Tagesordnung ergeht einstimmig ohne Enthaltungen. 

3. Berufung der zwei weiteren Mitglieder im Kirchenvorstand 

3.1. Einführung der Wahlhandlungen gemäß KVWG und ABestKVWG 

Pfarrer Fischer führt in das bevorstehende Berufungsverfahren ein und behandelt folgende Punkte: 

3.1.1. § 20 KVWG: Feststellung des amtlichen Wahlergebnisses 

3.1.2. § 21 (2) KVWG: Berufung in getrennten Wahlgängen:  
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-Für die Wahlgänge 1+2 bedarf es der Mehrheit der Mitglieder des Teilkirchenvorstands, also 
mind. 5 Stimmen 

- für den 3. Wahlgang reicht die einfache Mehrheit. 

3.1.3. § 21 (3) KVWG: Berufungsfähigkeit 

3.1.4. Wahlausschuss:  

Pfarrer Fischer schlägt für den Wahlausschuss sich selbst als geborenes Mitglied und Vikar 
Fabiunke als nicht stimmberechtigtes Mitglied vor. 

Der Beschluss ergeht einstimmig ohne Enthaltungen. 

3.1.5. Ablauf der geheimen Wahl:  

Pfarrer Fischer erläutert den Ablauf der getrennten und geheimen Wahlgänge zu den beiden 
Berufungen: 

1. Berufung 
- Beratung über mögliche Kandidat*innen 
- Ausgabe der Stimmzettel (blau für 1. Berufung) 
- geheime Abstimmung durch Verteilung im Raum / zweimal falten!  
- Einsammeln der Stimmzettel 
- öffentliche Auszählung der Stimmen (mit Beamer und Laptop) 
- ggf. Wiederholung der Wahlgänge 
- Feststellung des Berufungsergebnisses: 

2. Berufung 
- Ausgabe der Stimmzettel (gelb für 2. Berufung) 
- … Wiederholung der obigen Schritte 

3.2. Wahl zur 1. Berufung 

3.2.1. Beratung darüber, in welcher Hinsicht die Zusammensetzung des Teilkirchenvorstands 
nicht befriedigt  
- Wahlergebnis mit Stimmenanzahl wird ausgegeben (siehe Protokolle zur KV-Wahl) 
- Beratung über zu ergänzende Kompetenzen: Die anwesenden Mitglieder des 
Kirchenvorstands sehen keinen Bedarf, weitere Personen außerhalb des Wahlvorschlags zu 
benennen. 

3.2.2. Beratung über mögliche Kandidat*innen und Erstellung des Wahlvorschlags  

Für die Berufung in den KV haben folgende Personen auf dem Wahlvorschlag vom 20.10.2024 
gegenüber Pfarrer Fischer ihre Bereitschaft erklärt:  
Karin Kahmeyer, Stephanie Gerstner, Ursula Rudisch, Julian Schodder, Jutta Neubert und 
Marus Nagel.  

3.2.3. Wahlhandlung: verläuft wie oben unter 3.1.5. erläutert.  
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3.2.4. Feststellung des 1. Berufungsergebnisses 
Gewählt wurde Karin Kahmeyer mit 5 Stimmen im 1. Wahlgang. Sie wird hiermit als 9. 
Mitglied in den Kirchenvorstand der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Hof-Hospitalkirche 
berufen. 

3.3. Wahl zur 2. Berufung 

3.3.1. Beratung darüber, in welcher Hinsicht die Zusammensetzung des Teilkirchenvorstands 
nicht befriedigt  
kein Beratungsbedarf 

3.3.2. Beratung über mögliche Kandidat*innen und Erstellung des Wahlvorschlags  
kein Beratungsbedarf 

3.3.3. Wahlhandlung: verläuft wie oben unter 3.1.5. erläutert. 

3.3.4. Feststellung des 2. Berufungsergebnisses 
Gewählt wurde Ursula Rudisch mit 6 Stimmen im 2. Wahlgang. Sie wird hiermit als 10. 
Mitglied in den Kirchenvorstand der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Hof-Hospitalkirche 
berufen. 

4. Terminabsprachen 

07.11.: Sitzung der gewählten Mitglieder des KV mit Berufung der zwei restlichen Mitglieder. Terminplanung 
für Wahlsitzung (Vorsitz, stellvertretender Vorsitz, Vertrauensperson, stellvertretende Vertrauensperson) 

17.11.: Bekanntgabe aller Mitglieder des Kirchenvorstands in den Gottesdiensten (6. Kanzelabkündigung) 

01.12.: Einführungsgottesdienst mit Verabschiedung der ausscheidenden Mitglieder und mit Feier des 
Heiligen Abendmahls um 11 Uhr in der Hospitalkirche; der Gottesdienst in Zedtwitz entfällt. 

05.12.: Sitzung mit Wahlen (Vorsitz, stellvertretender Vorsitz, Vertrauensperson, stellvertretende 
Vertrauensperson) 

KV-Wochenende: 17.-19. Januar in Bad Alexandersbad 

KV-Tag in Nürnberg am 08.02.2025 

5. Sonstiges 

Sitzungsende um 20.31 Uhr nach gemeinsamem Vaterunser und Segen 

Protokollführung: Stefan Fischer 

Vorsitz: Pfarrer Stefan Fischer 
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